
Pingelscher Hof 

Stäbelow Hufe II 

1794 erster Erbpächter 

Johan Heinrich Pingel

Bei dem Haupthaus handelt es

sich um ein niederdeutsches

Hallenhaus mit rohrgedecktem

Dach. Zur Hufe gehörten eine

Scheune, ein Schweinestall, ein

Kuhstall (1976 abgebrochen)

und ein Doppelkaten (1976/77

nach Klockenhagen ins Museum

umgesetzt).

Das Bauernhaus wurde im

Verlauf seiner Geschichte ent-

sprechend der jeweiligen Agrar-

ökonomie mehrfach umgebaut.

Fachleute bezeichnen es auch

als „Dreiständer“

1952 verließ der letzte Bauer 

Albrecht Pingel ( † 1965) den 

Hof

1992

1932


